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Lokales 
— Jürgen Finuth vom Gland- femte 

Um Sonntag feinen Geburtstag. 
: — Jniportnte Linsen bei O o -.t 
B r o I. 

—- Verheimthet:— Cyas H. Stemp- 
ton mit Fel. Etpya hodgtoin 

Vergeßt nicht den Geld-Spar-’ 
Verkauf bei O e r t e r «S. 

—- Ccri hehnke weilte über Sonntag 
bei Freunden in Leringtow 

—- Die besten Sorten Whiskies hält 
Iheobor Scheu-nann. Dolt Euren Be- 
darf daselbst. 

— Die Union Pacisic hat hier bereits 
genügend Cis für den diesjähetgen Be- 
darf eingelegt. z 

b’··,--’ L 

i 

s 

—- Dns kalte Wetter bouert nicht 
irnrner fort, —- nnch nicht ber Dislontos 
Verkauf. Zeitige Iarnung Vetter. 

— Denry Lindertnmp, ir» torn von 

Schuster-, In er gearbeitet hat, hierher 
meb wirb einige Zeit hier bleiben. 

—- Geht noch Jenien ek- Lorfen wenn 

Ihr ein gutes Glas Bier oder anderer 
Ertriichung bedürfen 

·- Oslor Riemann und Frau aus 

Michigan seiten beiuehsweiie hier bei 
ben Eltern bei Eisieren. ; 

«- Urn einen guten liihlen Trunk geht 
nah ber Wirtbfchqft oon Christ Nonn- 
ielbt. hier sinbet Ihr stets bie beste 
nnb guoortommenbste Bedienung 

—- Bei ber Wolfgjagb welche ern oo 

rigen Donnerstag norböstlieh von hier 
stcttisnb wurden drei Wölfe gesehen, 
aber nur einer erlegt, obgleich eine Un- 
menge Pulver unb Blei oeriehossen wur- 

be. 

—- Jrn Hsnptquartier der Deutschen, 
der Wirthiehaft oon J. J. Klinge on 

214 West Zier Straße, findet man jeder- 
zeitbie beste, zuvortosnrnenbfte Bedie- 
nung. Dass-most Dict Bros. sowie 
bie feinsten Liqöre unb Cigarien sinb 
stets ern Danb beim »Ide. « 

— Herrn Denty Flye vom südlichen ’ 

Theil des Countys brannten neulich dle 
Pferde durch als ee sich aus dem Heim- 
wege aon Vastlngs besanv, und wurde 
er aus dem Buggy geschleudert Er 
tttts jedoch nur eine Kontusion an dek 

» 

Schulter davon. ; 
— Die berühmten GlobeiWeknicke: 

«seetlonal« Büchecseheänle, sowie Büs-; 
set-, Schreibtlsche and Glasschtänke xes 
der Akt, Musikstöndet, Bibliotheki und 
Spelsetlsche, Schaukelstühle und Sasas; 
kurz alles in Möbeln was sich venten 
läßt sindet man in größter Auswahl bei 

SandekmonnefaCm 
—- Dle Umeklcan Beet Sogar co. 

hat nelt dem Abschluß von Rübenlons 
trustees slle 1909 begonnen. DleY 
Kontrolle lauten etwas besser als im 
Verfahre, indem der Minimum-Preis 
süt Rüben aus «.00 die Tonne festge- 
seht wird. Alle welche nahe genug woh- 
nen dle Rüben selbst zur Fabrik zu sah- 
eln erhalten 50 cents dle Tonne ema- 

— Das lolte Wetter Ist da, und soll- 
tet Ihr Ente Kohlen ieht bestellen- 
Koust sie wo Ihr vie besten bekommt, 
nämlich del T. B. Vord, an 121 N- 
Walnut Bell Telephonu Black »L; 
Jud. (. Wie thun auch eln allgemei- 
nes Oeteeldegeschllst. L. A. Z ll h l ke, 
Maasse-. 

Großer 

Maskenball 
—s—...-.- 

Sandkrog 
Es Mittwoch den 10. sehnter 
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sey-I Crassus-situierten 
sind ein höchst zaperläfsiges und sehr gelegen-I 
Mittel gegen Etkälmngen und siebekhafte Zaständr. 
Preis Löc» 

sey-a usw«-sum- 
sinb sehr wirksam gegen alle Akten von La Gkippe 
Preis Läc. 

Z Ren-a Menenfsftsdustensitap 
Tecleichmt und kutict den hortnäckigsien Huften und 
heilt schnell Halt-weh, Heisrtkeit und Alhnnmgng 
schwerem usw. Preise 25c u. 50c. 

Rerall Guts-Mauer 
gtebt gewisse und schnelle Erleichterung bei ollm Halsbeschwethem vors zspglschek 
UNDER-; Ist Uslfchödlsckl Mk sum ohne Bedenken gebraucht weiden. Nun-« Löc. 

Au w- Buchheit, Nexall Ironhekuu 

— Ter 25 Prozent TISIontoBen 
knnf bei asterisk-Z ist In ocliesn Gange. 

« Gebt-um« W G. Ziniih und 
Frau von Dontphatk ein Mädchen· 

— Laßt Gute Kutten fiiilen bei Nie 
tmtittttch und Iphi- Des-Mit 

sp- Zu oetpachten:» itju Acker für 
Bann Seht Bill ör- Hufton Moti. 

—- Enni WOLbach trat am Mittwoch 
eine Gefchäitsseise nach Rein York an. 

—-- Enthält-te Eil-sen und Bachs-ei- 
gen-Giühe bei B o ck B ! n s- 

— John ngets von Loup City weil- 
te letzte Woche befuchgtveiie hier. 

—- Gute Getränke und Cigakken, in- 
wie stets couiante Bedienung bei Theo- 
dok Schaume-um 

— Henty Akss von Caito verkaufte 
feine Witthschaft an George Fiel-be von 

St. Michael. 
—- Feine Miiwaukee Bratwurst, Cer- 

veiatnntrsi ,gekäucherte Zungen, Marte- 
delln, Landiilgee, n. i. w» bei B ock 
B k v s. 

—- Dek Nachlaß von John Fonnee 
wurde qui 822,000 eingeichätzt, nnd 
wird darauf die Erbschaftssteuek berech- 
net werden. 

— Jene Kuppenheimet Anzüge und 
liebe-ziehen verkauft zu i ab vom Ori- 
ginaipteis,find das Tagesgespräch. Vet- 
kanft bei V e : t e t’s. 

— Dem Bretnfek Jvhn Ley non der 
Union Pacisic wurde neulich beim Bek- 
koppein von Wagsons die Spitze eines 
Fingers zetqaetfcht, und mußte Impu-. 
tiekt werden. ! 

—- Für seines Aroms sind die »Br- 
nmirier« Cigarreen, hergestellt von; 
Fenry Baß, unübertrasien. Versucht 

e, und Ihr werdet keine andere Sorte 
rauchen. 

— chs Rrehmke von Falls Laden 
beklagt den Verlust seines werthvollen 
»Nacycle« Zweirades, welches ihm am 

Samstag Abend gestohlen wurde. Man 
hat bis jetzt noch keine Spur von dem 
Stahlroß entdeckt. 

—- Die hiesigen Delegaten zur jähr- 
lichen Versammlung der zeuerleute in 
Norsolk kehrten am Freitagzuriich Sie 
berichten daß sie sich köstlich antilsirten 
dort. Die nächste Versammlung findet 
in zremont statt. 

—- Lllle möglichen Arten Edison 
Phonagraphen und Rekords kann man 

am vollständigsten und hilligsten bei uns 
bekommen. 

Becker’sMusik-Haug, 
gegenüber vom Jewei Theater-. 

—- Dus Gesuch um Pslasterung in 
den Geschäftsstraßen hat bereits die nö- 
thigen Unterschristem Wahrscheinlich 
werden die Wasserröhren in dem betreff- 
enden Distrikt erst durch grsßere erseht 
ehe man mit dem Pflaftern beginnt — es 
wäre wenigstens rathsam 

— Gehtzmn Hauptqnnetiee 
ver Deutschen, der schönen 
Wirthtchatt von J. J. Klinge, 
wo neun die zuvor-onnnendtte 
Bedienung findet, nnd wo vie 
nuogeinchtetten Getränke nnv 
die feinsten Meint-ten ttete vor- 
enthig sind. 214 Weit Itte Sie-. 

—- zkrau Catherine Briley von West 
König Straße starb am Samstag Abend 
infolge eines lnngwierigen Rcedgleiderig 
Sie war vor -2 Jahren in Phrladelphia 
geboren, kam in Ist-i noch lloik Nebr « 

und etwa zehn Jahre später nach Grand 
Jiland. Sie leitete längere Zeit ein 

Kosihaus. Sie htnterlößt einen Sohn 
Charlee, hier wohnhaft, und eine Toch- 
ter in York, und andere Verwandte. 
Louie Mchath hier ist ein Bruder der 
Verstorbene-L Die Begräbnißfeierliehs 
leiten fanden hier in der ketholiichen 
Kirche statt, und die Beerdigung in 
York. 

sei-eint nnd besucht untere 
denttehe noli-nie. 

Da ieh in den lehten 12 Monaten über 
60 OUehomsszekmen en Grand Je- 
lander Leute verkaufte, erhalte ich sehr 
olele Infrasen san Leuten die nisten 
wollen Dei ei illr Land ist, und set dle 
Preise find. 

Ihr sinnt verbesserte zart-ten taufen 
ein i10 hie Dis pro Ieter. haupt- 
ernten sind Tarn, setzen, Pier-, Its 
GIVE III oolle InitmistJ 1001 es tilde ses Vielstrn Ist-»Wie 
siteii, steht -«·s·-·«- "- 

DIE-is »1"0.1msis dreien-einset- 
»s— 

O 

— Am Mittwoch war »Hm-us Ge- 
burtstag.« 

—- Besitcht »Ihr Gier-it Lunte-O am 

Samstag den SU. Januar, m Barte-i- 
bach’z Opernhaus. 

Wenige Ebers ji., cvuxii letzte 
Woche von den Wettern in letcheu Mini» 
befallen und unter Quarantänk gestellt-i 

—- Gewitnscht:—— Hausfrau iüi ge- 
wöhnliche Hans-arbeit. Mann und vier 
Kinder. t« it d w i g iUt a h n. 

— Uountycleik Geo. Pö!l war am 

Freitag in Lincoln um bei Staats-Ver- 
sammlung der Gnuntyctetkg heiratete-h- 
nen. i 

—- Lange Beittsecken und turxc ZügeJ 
sind nicht im Vergleich mit den kurze-H 
Preisen die jetzt auf Anziigen und Ueber-J 
ziehern quotirt werden bei »He r te r ’s.; 

—- Das vorsstgltche Stets 
Vier-, beten Ins over Kiste- 
tüt Ismlltengehramih bei 
v. A. siedet-. 

— Bei Win. Ehlers und Frau von 

Chapinan kehrte ver Klapperstorch am 

Samstag ein und hinterließ ein allcrtiebi 
stes Mädel. Iir gratultrenk 

—- Geoeqe Kueera von 123 N. Ce- 
dar Str. empsielt sieh für Eifengießerei 
und alle Schmiedearbeiten. Alle Re- 
paraturen bestens besorgt. 

—- Denkt nicht daß Ihr gehen müßt, 
—- Jhr könnt mit einsteigen und fahren 
wenn Jhr Eure Kleidung bei He rt e i’s 
sanft und ein Viertel vom Qriginalpreis 
spart. 

—- Euren Bedarf an Whiatry, Wei- 
nen, Liquören jeder Art konnt Jhr bei 
Franc Kunze so gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Ihr es noch nicht gethan habt, thut es 
seht! 

—- Jm Ganzen Izu Pferde wurden 
lehte Woche avn Vradstreet do Clemens 
verkauft, zum Gesammtpreis von etwa 
Qeu,0c«. Grund Island erwirbt sich 
allmählich fatt einen Landes«-ruf alS Pier- 
demarlt. 

—- Jetzt lauft Eure Evison Recvrdg; 
———wir haben die vollständigste Aug 
wohi, darunter auch aiele in Deutsch- 

Becker’s Musik-Haus, 
gegenüber vom Jervel Theater. 

— Ein zweiter Angestellter in denr 
Gepäckraum der Union Paeisic, Hakry 
Wade, wurde von den Vlattern befallen-. 
Man hat das ganze Bahnhofggebände 
gründlich desinsizirL 

—- Dr. D. A. Frach, Zahnargt, des- 
sen stice über Tucker C- Farnsworthg 
Apotheke ist, Zimmer J und 4, empfiehlt 
sich dem Publikum zur Ausführung als 
let zahnärztlichen Arbeiten. Dr. Finch 
ist tüchtig in seinem Fach, und verdient( 
großen Zuspruch- 

—- Wir erhielten am Montag einen; 
Brief von G. H. Sundermeier, in Ga- 
slon, Qre., worin er uns den Obolus 
sllr die Zeitung entrichtete. Er berich- 
tet von dein ungewöhnlich kaltem Wet- 
ter, welches dort jüngst herrschte nnd 
sehr unangenehtn war. Er schreibt daß es 
seht wieder schön ist dort, und daß sie 
alle gesund sind, was ja die Hauptsache 
ist. Er grüßt zum Schluß unser Per- 
sonal und alle hiesigen Freunde aufs 
Perglichstr. 

Oeffentliche Aukiion. 

Am Samstag den ej. Februar wes-du« 
mir auf der Spelsieck-Fatn1, « Mach 
Noli-oft von Doniphan, und T Meilen 
Süd und 2 Meilen Oft von Grund IS- 
land, «l0 Stück Rindvieh und alle Faun- 
mafchinerie on den Meitibietenben ver- 

kaufen. Bedingungen 12 Monate Zeit 
zu 10 Prozent. Mittags Freilunch. 

ImSpelsieckt 
Venky H pksi cEigenilx 

—- Feed qugren von Anton-, wel- 
cher fett etlichen Iochen hier beim Eig- 
mechen half, beqing otn Dienstes Vor- 
mittag Selbst-need in Johnfockg trib- 
fchefi, indem et Kotbolstlnee tn sein 
Glas Bier goß und es donn leerte. 
Ein sei-Eilet Williams beobachtete dies, 
hatte jedoch keine Ahnung das der Mann 
Gift in been Fläschchen hatte. Waise-n 
halte ieii feinem Zieeiein fein ganzes 
Verdienst, sowie elder die ihm von 

feinen Söhnen snseichickt wurden, ver- 
ttimlen, nnd giopbt man Daß ihn dies 
ritt-M d- ..-«,M1otm.ssx cis ess- 

ee yet-» chwedhnnb hintetläåt zwei- 
gk »t« its-Wiss- vgp AND-sinnt 
I orts- 

« «" 

l Humm- Hatt-es 
Oeffentlichei 

Zagnüguuziizoäah 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
tung von 

Privat-Unterhaltungen. 

Alle sind tretmdlichst eingeladen. 

PHIL sANDERs. 

—— Ter LiederkmnzVerein hält Mich-i sten Donnerstag etc-en itdaskeanll ab- 

— Attesin Rettig auf Atszitge und 
Uebri«2»-istysst, ein thel ab vom Ottgts 
nitlpmg bei H e r t e s "S. 

—— Am Sonntag hatte J. P. Win- 
dntpb, unser frühen-i Redakteur, seinen 
Gehn Irrtu. 

—-- Athen Butqu hat bog Haus des 

Frau dede an tGDDy und Chakleg 
Straße txt-kauft. 

— Tr. W. B. Horte, Deutscher Am 
Ueber Zucker ö- Furtistnorth’ö Apotheke, 
Zimmer t. u. L. Telephon 95 und 18. 

—— Isl. Lobi-a Brust-, bisher in del 
,»’tndtpcndent« Oisice angestellt, hat 
Ihre Sttllung aufgegeben- 

—- Wenn Ihr Euer eigenes Interesse 
tm Auge habt, bürtt Jhk den DIE-conte- 
Vetkant bei H c 1« te r s nicht verpas- 
fett. 

—— John Eggersz von der Firma 
Eggeig und Schumacher mochte diese 
Woche eine Geschästgkene nach Kansas 
City- 

-— Die Doktoren Baker nnd Geh- 
»ringer, Qtsice lllsl Ost dritte Str» im 
Leschicislv-Gebände. Beide Telephone 
in Ossice und Wohnungen 

— jkiid Kosemund schrieb uns am 

sMittrvoch aus Ouaha daß man von einer 
«Operatisn absehen konnte, was uns in 
seinem Interesse freut, da er so viel stü- 

Iher wieder heimkehren kann· s 
—- Sprecht vor im »Qnyr«, der GeJ 

müthlichen deutschen Wirthschast von 

Christ :ltonnseldt· Das beste Bier« so- 
wie einheiinische und importierte Weine 
und Lilöre stets an Hand. 

—- W. F. Noney und D. ts. Shee- 
han, welche unter den Namen »Concrete 
Stone Evens-aus« Cementsteine sabri 
·zierten, lösten die Firma unter beidersei-» 
tigein Einverständnis aus- 

— Für Hemweekh sowohl? 
als für den Küchenqehrumlh 
dein-nun man ple besten und 
reinsten Kohlen del der Chiro- 
qo Lumhee Cv.; Joyn Demen- 
Varianten 

—- Jn den Artikel iiber die Bitter- 
Hirsch Hochteit in letzter Nummer schlich 
sich ein Fehler ein« Der Wohnort des 
Brautigams« des Hin. Solonmn Hirsch, 
ist nicht St. LouiS, sondern St. Joseph, 
Mo. 

-— Nächsten Dienstag und Mittwoch 
mnd hier im Opernhaus eine Bühnen- 
niiisührung stattfinden unter dem Namen 
,, Tie Reformenin « veranstaltet von 
der hiesigen englisch-lutherischen Gemein-l 
de nnd Freunden derselben. lms 

—- Besncht die populäre Wirthschaft 
von Jenfen el- Larsen wo man stets einen 
quten Trunk bekanntli- Das beste Dick 
Amt-. Bier, stets frisch und gut, sowie 
guter alter Whisly. die feinsten Weine 
und Likiire und vorzügliche Cigarren sin- 
dei man stets hier- 

— Die Gebrüder John und Lunis 
Thiel nebst Gattin des Lehteren weilen 
besuchsweise hier bei J. Je. Klinge und 
Inan. Die Gebrüder sind Schweige-r 
M kürzlich hier bei der Brückenarbeii 
verunglückten Hy. Reiiners. 

—- Tset Jahiseobeiicht des hiesigen 
Franziskanerhoipitalg lautet wie folgt: 
Während des-J Jahress- lstus wurden ZZSH 
Patienten in dem Jnftitut aufgenommen 
Hinunter waren 220 chnmgische Fälle 
nnd 168 andere, Inedczinifche Behand- 
lung erheische-ide. tsg gab während des 
Jahres 27 Todesfälle. Von dicfen 
waren 6 fchon bei ihrer Ankunft in hoff- 
nungslofem Zustand. Der Nationali- 
tät nach waren 219 davon Anterikaner, 
538 Deutfche, sitt Deutfch-Amerikaner, 
21 Jren, 18 Dänen, 15 Griechen, 8 

Englander,sJapaner, 6 Polen, und 
n thfch-Amerikaner. Leute von fast 
allen Glaubendekenntniffen waren dar- 

Iunter. Die Schwestern ftatten bei die- 
Her Gelegenheit allen den Iohlthätern 
»welche ste während des Jahres unterstütz- 
ten und den Aergten und Chikurgen für 
ihren fo feldstlos den armen Patienten 
gegebenen Beistand, ihren tnnigen Dant» 
oh. Das hiesige hpipmn hatt den sah-i 
len nach den Vergleich mit anderen Jnstisi 
tuten der Irt im Staate fehe gut aus 
und kann jeder Bürger mit Recht stolz 
fein auf dasselbe; die ehrwürdigen 
Schwestern jedoch verdienen die allseitig- 
fte Anerkennung für ihre Aufopferung 
Man enthielt-it «Pottent getreten fein 
um das Liedes-out dtefer Samariterin- 

Imkzeøchtptlttlw us Mauer-. »Mei- 
dai erk ngckltch fortfchreitent «- 

» . 

f —- Dr. Werter hat steh von feinem 
Unfall nieder erholt 

Dr. S. I. Seni, fchmerzlofer Zahn-l 
qrzt, Ofsiee im Michelfon Block. Hier 
wird Deutsch gesprochen. 

— Kommt gelaufen fo lange wir 
Eure Größe in einem Anzug aber Ueber- 
zieher haben, im Diskontm Verkauf bei 

H e r t e r ’s 

—- Jhr kennt doch »The- anminer«, 
die beste Cigarre im Markt für’s Geld? 
Fabrizirt von Henry Voß. 

—- J. W. Denman, welcher kürzlich 
beim Bäumeabsiutzen fiel und einen 
Arm brach, karn denselben schon wieder 
ein wenig gebrauchen. 

-— Neimer i)argens, John Hargens 
nnd Her-non Busch reiste-r am Dienstag 
noch Saunders Cnunty, wo die Ersteren 
Verwandte haben. John Hargens ge- 
denkt dort Land zu kaufen. 

—- Peter Heintz und Frau von Har- 
lun, Ja» früher hier wohnhaft, sind 
ietzt Großeltern, indem ihre Tochter ih- 
ren Gatten jüngsthin mit einem Stamm- 
hatter beschenkte. Wir gratultren! 

Kehrt ein in den »Qnyr«, die be- 
kannte deutsche Wirthfchaft von Christ 
Ronnfeldt, für einen guten kräftigen 
Trunk. Er führt das beste Bier, sowie 
die feinsten Liköre und Cignrren stets an 

Hand. 
— Ha Theodor Schetzberg befindet 

sich etwas besser, aber nicht außer Ge- 
fahr. Seine Gattin isi jetzt auch ernst- 
lich erkrankt. Der Arzt hofft beide 

durchdringen zu können, in welcher Hoff- 
nung wir und ihm anschließen- 

—- Eine große Auswahl der elegan- 
tefteu Möbel, vom billigften bis zum be- 
sten, findet man in der deutfchen Möbel- 
handlung von Sondermannn ek- Co. 
Wer eine Ansstattung braucht follte nicht 
verfehlen ihr Lager anzufehen denn man 

sindet da stets das Neueste. 
— Fel. Jda Hinh und Daniel Hinh 

reisten am Dienstag nach Neenah, Wis» 
wo sie Verwandte besuchen. Niichfie 
Woche wird sich Erstgenannte mit Hm 
Eduard Jürgenfen von Madifon, Wis» 
vermählen. Es begleitet fie unfer herz- 
lichster Glückwunfch. 

— Der gemüthlichfte Platz in der 
Stadt ist die gute deutfche Wirthfchaft 
von J. J. Klinge, 214 W. sie Straße, 
wo das vorzügliche DickVroT Bier kre- 

denzt wird. Sprecht beim ,,Joe« vor» 
wenn Jhr it der Stadt feid; da sendet 

»Ihr stets angenehme Unterhaltung. 

f —- Jn Alleman ö- Starr’s Bücher- 
lladen brach am vorigen Donnerstag 
Abend beim Wegpacken von Feueriverk 
Feuer aus, und wurde der Alarcn abge- 
geben. Man löfchte jedoch die Flammen; 
in wenigen Augenblicken, und bedurfta 
man der Feuer-weht nicht. Es gab viel 
Rauch, aber wurde fast kein Schaden 
verurfacht. 

— Gerade fedt haben wir alle Grö- 
ßen von Congreß-Schuhen für Männer-, 
unfere reguläre 82·00 Sorte, die wir 
ausverlaufen zu 81.65 das Paar. 
Ganz falide; Gummi ein Jahr garan- 
tirt. L o a n, t«.)4 W. ite Straße. 

— A. M. Hargis vom Busineß 
College ftrengte im Distriktqericht eine 

Klage gegen Hall Couniy an um einen 
Theil feiner unter Protest bezahlten 
Steuern im Betrage von 8277 zurückzu- 
erlangen, weil wie er angiebt das be- 
treffende Eigenthum als ,,erzieherifch« 
nicht steuerbar ist. Da er jedoch kolos- 
sale Geschäfte damit macht, ist man iin 
Zweifel darüber ob dies als blos »erzie- 
herifch« klaffifizirt werden könnte· 

Oeffentliche Ankiiom 

Am Mittwoch den 10. Februar ver- 

kauft ich 5. Meilen Südoft vor- Grund 
Island nnd l Meile West von der Ha- 
milton County Brücke, W Kon Rind- 
vieh und alle Maschinerie an den Meist- 
bicteuden. Bedingung: Baar. Mit- 

tags Freicunch. E 

Frau L. »Ein-hat« 
Eigemhiimerm 

-— Ter Maskenball des Plaudern- 
schenBerrins welcher am Samstag Abend 
in der LiederlranisHalle stattfand, war 

ein großer Erfolg. Die Theilnahme, 
welche bei den Festlichkeiten diese-H Ver- 
eins ja stets groß ist, war diesmal eine 
eine so riesige dasi auch nicht aiiiiii«,-ernd 
genug Raum in der Halle war. Der 
so viele Mitglieder zählende und immer 
noch im Wachsen begkissene Verein könnte 

sich in einer eigenen, größeren Halle niel 
besser entfalten, und wäre es ein leichtes 
für den Verein eine solche zu erlangen 
wenn Alle mit Hand anlegten. Folgen- 
des sind die Gewinner der ansgesebien 
Preise: bestes Herienkosiiiin, Gus. 
Schwieger; bestes Damenkostüni, Fel· 
Martha Boldt: beste Herren-Charakter- 
wagte, hans Scheel, einen Photogra- 
pben darstellend; beste Damen-Charak- 
termaske, Frau Dy. Schumacher, als 

deutsches Milchniüdchen austretend; dies 
beste Gruppe, Frau Fred Rickert, Frau 
Karl Rickeet, Frau Hy. Westphah Frau 
iJoachim Bockbabn und Richard West- 
phal, welche als mähen erschienen. 
»Auch die Fräulein Alvine Nickert und 
Martba Doberstein, welche als irisebe 
Mädchen austraten, erhielten reise« 
Ruh-Gebet sundeeneekannt s der 
rgrshte Narr-. Jm ganzen sparen über 
W Wiss-u ver-reinr- uød dvtdixtyk sellscbast einen sehe macertschen AM. . 

-. O-- 

Zeit deucht-nd 
Die unerwarteten, plöhlichen Todes- 

siille oon Familienhaupterm welche in 
leyter Zeit mehrere unsrer geachtesien 
Familien betreten, veranlassen uns eine 
Allgemeineslussorderung an alle deutschen 
Bürger oon Stadt und Land zu erlassen. 
»Heute roth Morgen todt« isi ein altes 
deutscheä Sprichwort, welches leider 
so ost schon eingetroffen ist« Jedem 
welchem das Wohl seiner Angehörigen 
am Herzen liegt, sollte sich unsrer Har- 
tnonie Lage der A. O. U. W. sosort an- 

schließen. Jn den nächsten Monaten 
sind Aussichten einige stärkere Klassen 
einzuführen. Die Verhandlungen die- 
ser Lage sind speziell in deutscher Sprache. 
Die Gesetze und Steueroerbiiltnisse der 
A. O. U. W. sind derartig verändert und 
verbessert, so daß diese Verbindung mit 
einer :3(30,000 Mitgliederzahl im Staate 
und einem Reserve-Form von einer hal- 
ben Million Dollarg die beste, sicherste 
und stärkste Beriicherungs Gesellschast 
in Nebraska ist. 

Durch die neue Besteuerung ist den 
jüngeren Mitgliedern eine niedrigere 
Rate nnd Allen eine sichere Garantie des 
Fortbestehens des Order-s gesichert. 

Durch die selbständige Führung und 
die neuen Einrichtungen des-; Ordens ist 
nur ein Asseßineut monatlich nöthig. 

Die Roten an PLOOO Versicherung 
sitd wie folgt. 
Jni Alter von 18——2-t Jahre 05 Cents. 

« « « 25»29 « 70 « 

« « « Ho »- :;4 « Ho « 

« « « :i5-—:39 « us » 

« « « 40 —4 4 « 90 « 

Für 82,000 natürlich das Doppelte. 
Jedes Mitglied ist berechtigt nach sei- 

nem 70sten Lebensjahre das eingezahlte 
Geld mit si Prozent Zinsen zurückzuzie- 
hen wenn er aus weitere Versicherung 
verzichten will, also ist dies zu gleicher 
Zeit eine Sparkasse. 

Applikationen mögen an den folgenden 
Plätzen eingereicht werden: 
Win. Speetzen, Wolbach’s Stare. 
Chao· Hofmann, Schmied, Wheeler Ave. 
HugoMeoes, Veitcsi Store, Oft 3. Str. 
August Meyer, Uhrrnacher, W. Sie Str. 
R. Göhring, Hoagland Lurnber Ossice. 
Henry Seainan, U. P. Shops. 
Fritz Erdbrilgger, Geer G Harrisom 
Dr. Ieiß, G. J. Banking Co. Gebäude. 
Wm. Pepper, West Grund Jsland. 

— Oskar Kirschke war letzte Woche 
in Gaer um nach dem Bau einer Kirche 
zu sehen,sür welche er den Kontrakt hat« 

— Wer noch nicht Landesbürger ist, 
sollte unbedingt den Artikel »Wie man 

Bürger wird,« an anderer Stelle des 
Blatteg, lesen. 

— Mayor Shusf trägt sieh mit dem 
Gedanken ein ganz inodernes Restaurant 
zu errichten da wo seht das Union Re- 
staurant steht- 

— Denkt nur was Jhr sparen könnt 
wenn Jhr Kleidung zu einein Viertel 
weniger als dem Oiiqinalpreis kuuft bei 
Hei-ter’s. 

—- Wachniann Jiirgen Kiintworth 
von der Union Pacific erwisehte C. H. 
Easley und M. B. Tyler beim Kohlen- 
stehlen, und brachte sie hinter Schloß 
und Riegel. 

—- Ztch bin überladen; Ich habe mehr 
schwere Wintertleidnng als ich will, und 
jeder Dollarwerth muß gehen wenn ein 
Viertel ab von meinem Originalpreig es 

thut. Hex-ten 
-— FranH T Banden erhielt am 

Sonntag die Trauernachiicht das; ihre 
Schwester, Frau Jnlta Nickel in Chi- 

cago gestorben sei, nnd reitie sogleich 
dorthin, in Brgleitung ihrer Tochter. 

-—— Besucht die tekannte Wirthschaft ioon Theodore Dau, 114 N Locuft Str. 
Stiller und Schröder sind die Geschäfts- 
sührer, und werden sich treuen ihre 
Freunde dort bewirthen zu können. Den 
besten Schnaps, sowie isigarren stets an 

Hand. 

Das Avwickcln von 

Geschäften 
wird sehr erleichtert durch Be- 

nutzung eines (,Fhrkk-Jtuntog in 

einer Bank. Alle Personen 
können bequem ei« solches Kon- 
to gebrauchen für die Zahl-»Im 
von Rechnungen, für den Ein- 
kauf von Waaren oder Vorrä- 
then und viele andere Zwecke-. 
Dies ist die beqneinste und zu- 
friebeustellendste Weise Eure 
Gelt-geschäer zu thun. Kommt 

herein und laßt uns es weiter 
erklären. 

4 Im. Zinsen Imtm mai 
Zemevositm auf eln Jahr 

commerclal stau- Bank 

(5.Wrlliams, Präsident, 

: ; H-. As Don-Hing &#39;Bjsk-«Pkcsjde«m ,«i 
C. Hinten-. s. Rufst-ek- 

« 


